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Kernbotschaften 

• Eine starke Industrie für ein starkes Land 

Die SPD kämpft um jeden einzelnen Industriejob – ob bei Stahl, Chemie oder Automo-
bil. Der Stahl-Dialog im Kanzleramt ist deshalb nach dem Automobilgipfel ein weiteres 
wichtiges Signal für die gesamte Industrie in Deutschland.  

Für uns als Bundestagsfraktion ist klar: wir wollen jetzt die richtigen Weichen für unsere 
Schlüsselindustrien stellen, damit sie weiterhin Wachstumsmotor für die gesamte Wert-
schöpfung in Deutschland bleiben. Mit einem besseren Schutz vor Dumping-Konkur-
renz, niedrigeren Energiepreisen und einem Markt für klimafreundlichen Stahl sichern 
wir Arbeitsplätze und machen unsere Wirtschaft krisenfester. Wohlstand und wirt-
schaftliche Stärke braucht eine gemeinsame Kraftanstrengung von Arbeitnehmern, 
Unternehmen und der Politik. Wir tun alles dafür, mit guten Rahmenbedingungen und 
großen Investitionen für die Wirtschaft in Vorleistung zu gehen. Arbeitnehmer leisten 
täglich durch harte Arbeit unter unsicheren Bedingungen ihren Beitrag. Von den Unter-
nehmen erwarten wir, dass sie hier investieren und zum Standort und ihrer Belegschaft 
stehen. Das ist gelebte Standorttreue. 

Sharepic wird bereitgestellt 
Veröffentlichung Video 
 

• Erhalt des Deutschlandticktes gesichert 
Das Hin und Her hat ein Ende. Durch die Anpassung des Regionalisierungsgesetzes 
sichern wir den Erhalt des Deutschlandtickets bis 2030. Das schafft Sicherheit für Mil-
lionen Nutzerinnen und Nutzer, die täglich mit dem Ticket unterwegs sind. So können 
Pendlerinnen und Gelegenheitsfahrer bequem und bundesweit Bus und Bahn über 
Verbundgrenzen hinweg nutzen. Kein Tarifdschungel, kein Flickenteppich an Regelun-
gen – mit einem fairen Preis für die Flatrate einfach einsteigen und mitfahren. 

2./3. Lesung Reg.-Entwurf zur Änderung Regionalisierungsgesetz 
Sharepic wird bereitgestellt 
 

• Gasspeicherumlage 
Die Abschaffung der Gasspeicherumlage zahlt voll auf das Ziel ein, die Energiekosten 
in unserem Land für alle spürbar zu senken. Mit der Abschaffung übernehmen wir als 
Bund eine Kostenlast in Höhe von 3,4 Milliarden Euro, die sonst Bürger und Unterneh-
men schultern müssen. Für Endkunden ist damit eine Senkung des Gaspreises um 
durchschnittlich 2,5 Prozent ab Januar 2026 zu erwarten. Das ist ein gutes Zeichen für 
all diejenigen, die unter den hohen Energiekosten leiden. Wir erwarten als Politik klar, 
dass diese Erleichterung in vollem Umfang an die Kunden weitergegeben wird. Der 
Schritt schmälert natürlich nicht unser Vorhaben, Deutschlands Energiesystem erneu-
erbar zu machen. Langfristig sind erneuerbare Energien am günstigsten, weil sie im 
laufenden Betrieb beinahe kostenlos produzieren.“ 

Veröffentlichung Sharepic 
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Weitere aktuelle Themen 

 

• Sicherheitsrisiko AfD 

Fast täglich erfahren wir von sehr konkreten Bedrohungen unserer Infrastruktur. Ob 
Drohnen über Flughäfen, großflächigen Stromausfällen, massiven Hackerangriffen – 
jedes Mal müssen wir von gezielten Angriffen oder Störungen unserer Sicherheit aus-
gehen. Und was macht die AfD? Durch eine Flut von parlamentarischen Anfragen an 
die Regierungen in Bund und Ländern liefert sie – ob gewollt oder nicht – potentiellen 
Angreifern im In- und Ausland genau die Informationen, die sie brauchen. Darauf wer-
den wir in einer Aktuellen Stunde in dieser Woche hinweisen und die engen Verbin-
dungen der AfD zu Putin beleuchten. Von wegen Patriotismus – die AfD wird zum Si-
cherheitsrisiko für unser Land. Auch in dieser Woche beraten wir in 1. Lesung unseren 
Gesetzentwurf zur Stärkung der Resilienz kritischer Anlagen (KRITIS). Das ist der rich-
tige Weg, um unsere kritische Infrastruktur zu schützen. 

1. Lesung Reg.-Entwurf zur Stärkung der Resilienz kritischer Anlagen 

 

• Standortfördergesetz: Impulse für mehr private Investitionen und neue Arbeits-
plätze für den Wirtschaftsstandort Deutschland  

Junge, innovative Unternehmen sind ein Motor für Investitionen, für Wachstum und für 
gute, zukunftsfähige Arbeitsplätze – und zwar dann, wenn es gute Bedingungen für 
Investitionen gibt. Deshalb schaffen wir mit dem Standortfördergesetz bessere Finan-
zierungsbedingungen insbesondere für kleinere Unternehmen und Start-ups. Unser 
Ziel ist, stärkere Impulse für private Investitionen zu setzen, vor allem in Infrastruktur 
und erneuerbare Energien sowie in Wagnis- und Wachstumskapital (Venture Capital). 

In Fonds angelegtes Geld soll noch stärker dort ankommen, wo es gebraucht wird: bei 
Investitionen in den Wirtschaftsstandort Deutschland. Außerdem bauen wir Bürokratie 
im Finanzmarktbereich ab. Wir wollen, dass es leichter wird, zu wachsen und zu inves-
tieren. Deshalb streichen wir unnötige Prüf-, Melde- und Anzeigenpflichten – ohne da-
bei Abstriche bei Verbraucher- und Anlegerschutz zu machen. Nach dem Wachstums-
booster ist das ein weiterer wichtiger Impuls für mehr Wettbewerbsfähigkeit und bes-
sere wirtschaftliche Rahmenbedingungen.  

1. Lesung Reg.-Entwurf Standortfördergesetz 

 

• Klimaziel 2040: Neuer Schwung für den internationalen Klimaschutz 

Die EU fährt mit einem starken und klaren Signal zur Weltklimakonferenz nach Brasi-
lien: Wir halten Kurs beim Klimaschutz. 2040 wird die EU ihren Treibhausgasausstoß 
um 90% im Vergleich zu 1990 senken. Den Weg zu diesem ambitionierten Ziel gehen 
wir pragmatisch. Die Wettbewerbsfähigkeit unserer Wirtschaft haben wir ebenso im 
Blick wie die finanzielle Belastung der Bürgerinnen und Bürger. 
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• 80 Jahre VN 

Die Charta der Vereinten Nationen wurde am 26. Juni 1945 unterzeichnet und ist das 
Gründungsdokument der Vereinten Nationen. Die UN-Generalversammlung im Sep-
tember 2025 wurde unter dem Motto „Gemeinsam besser: 80 Jahre und mehr für 
Frieden, Entwicklung und Menschenrechte“ abgehalten. Anlässlich dieses Jahresta-
ges findet am Freitag, 7. November 2025, eine Vereinbarte Debatte im Bundestag 
statt.  

Die Vereinten Nationen (VN) verbleiben weiterhin das Rückgrat der regelbasierten 
internationalen Ordnung, die wir stärken wollen. Deshalb haben wir im Koalitionsver-
trag festgehalten, dass die Bewahrung und Weiterentwicklung der regelbasierten in-
ternationalen Ordnung auf der Basis des Völkerrechts, der universellen Geltung der 
Menschenrechte und der Charta der Vereinten Nationen zu unserer Sicherheit gehö-
ren.  

 

Wichtige kommende Vorhaben der Bundesregierung 

• Mi, 5.11.  Entlastungskabinett 
• Mi, 5.11.  Eckpunkte Work-and-Stay-Agentur 

 
Gremien und Veranstaltungen  

• Mo, 3.11.  Sitzung des GfV um 15:30 Uhr 
• Mo, 3.11.  Sitzung des FV um 17:00 Uhr  

Gespräch mit den Europaabgeordneten der SPD 
• Mo, 3.11.  Europapolitisches Get-Together um 20:00 Uhr 

 
• Di, 4.11.  Sitzung der Fraktion um 15:00 Uhr 

Gespräch mit SPD-Kommunalpolitiker:innen 
 

• Mo, 03. – Fr, 14.11.  Journalist:innenhospitanz in Kooperation mit der 
Friedrich-Ebert-Stiftung 

• Di, 04.11.   Informationsveranstaltung des Statistischen Bundesamtes  
  für die SPD-Fraktion um 19:00 Uhr, Fraktionssaal 

 
Topthemen im Plenum  

 
Koalition 

• Antrag Koa Klimakonferenz COP30 in Belém 
+ Anträge Grüne und Linke hierzu ..........................................................................(Mi) 

• 2./3. Les. Gesetz zur effektiveren Ahndung und Bekämpfung von 
Straftaten im Zusammenhang mit explosionsgefährlichen Stoffen ......................(Mi) 

• 1. Les. Gesetz zur Umsetzung der Richtlinie […] und zur 
Stärkung der Resilienz kritischer Anlagen ............................................ (Kernzeit Do) 
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• 2./3. Les. Gesetz zur Befugniserweiterung und 
Entbürokratisierung in der Pflege ........................................................ (Kernzeit Do) 

• 2./3. Les. Gesetz zur Änderung des Kohlendioxid-Speicherungsgesetzes ........ (Do) 
• 2./3. Les. 4. EnWG-ÄnderungsG .......................................................................... (Do) 
• 2./3. Les. Gesetz zur Aufhebung der Freizone Cuxhaven und zur 

Änderung weiterer Vorschriften (einschl. Agrardiesel) 
+ Antrag AfD hierzu (Namentliche Abstimmung) .................................................... (Do) 

• 1. Les. Gesetz Wasserstoffhochlauf  ................................................................... (Do) 
• 2./3. Les. Gesetz zu dem Übereinkommen […] über 

Arbeitsschutz und Arbeitsumwelt sowie zu dem Protokoll […] 
zum Übereinkommen über den Arbeitsschutz, 1981 .............................................. (Do) 

• 2./3. Les. SGB VI-Anpassungsgesetz .................................................................. (Do) 
• 2./3. Les. Gesetz zu den Änderungen […] 

der Internationalen Gesundheitsvorschriften .................................................... (Do) 
• 2./3. Les. Gesetzes zur Änderung des Agrarstatistikgesetzes und des 

Agrarorganisationen-und-Lieferketten-Gesetzes .............................................. (Do) 
• 2./3. Les. Gesetz zur Änderung des 

Elektro- und Elektronikgerätegesetzes .............................................................. (Do) 
• 1. Les. Gesetz zur Einschränkung der […] 

Gewinnung von Bodenschätzen in den geschützten Meeresgebieten […] ...... (Do) 
• 1. Les. Standortfördergesetz .................................................................. (Kernzeit Fr) 
• 2./3. Les. Änderung Regionalisierungsgesetz ...................................................... (Fr) 
• Vereinbarte Debatte 80 Jahre Vereinte Nationen ................................................. (Fr) 
• 1. Les. Gesetz zur Änderung des Produktsicherheitsgesetzes ............................ (Fr) 

 
nachrichtlich Opposition 

• Antrag Grüne Digitalabgabe für Werbeumsätze einführen […] 
+ Antrag Linke hierzu ..............................................................................................(Mi) 

• Anträge AfD zu Afghaninnen und Afghanen ............................................................(Mi) 
• Antrag Grüne 25 Jahre Resolution 1325; Feministische Außenpolitik ...... (Kernzeit Do) 
• BE zu AN AfD Programm für Deutschland […] Grundlegende Steuerreform 

zur Entlastung von Familien, Mittelstand und Unternehmen ..................... (Kernzeit Do) 
• 2./3. Les. GE Linke Mietwuchergesetz ................................................................... (Do) 
• BE zu AN AfD Reduzierung der medizinischen Versorgung von Ausländern ......... (Do) 
• Antrag AfD Versorgung mit kritischen Rohstoffen durch 

wirtschaftsgetragene Strategien und Reservehaltung ............................................ (Do) 
• Antrag Grüne Bezeichnungsverbote für Fleischalternativen verhindern ................. (Do) 
• Antrag AfD Aufhebung des Gesetzes zur Beschleunigung der 

Entfernung von verfassungsfeindlichen Soldatinnen und Soldaten 
aus der Bundeswehr .............................................................................................. (Do) 

• Antrag Linke Handlungsempfehlungen des Bürgerrates Ernährung umsetzen....... (Do) 
• Antrag AfD 180-Grad-Wende bei Windindustrie und Photovoltaik ............. (Kernzeit Fr) 
• Antrag Linke Superreichensteuern .......................................................................... (Fr) 
• BE zu AN Grüne Aufnahmezusagen für Afghaninnen und Afghanen einhalten ....... (Fr) 

 
Bundesrat/Länder  
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• Bundesrat:  Ausschusswoche 
• Mo, 03.11.  Sprecherkonferenz Kultur & Medien (digital) 
• Mo, 03.11.  Sprecherkonferenz Umwelt & Klima (digital) 
• Do, 06.11.  Finanzministerkonferenz 
• Do, 06.11.  Kultusministerkonferenz 

 
Partei  

• Mo, 3.11.  Präsidium  
• Mo, 3.11.  Parteivorstand 

 
Presserelevante Ereignisse  

Mo, 03.11. Öffentliche Anhörung der Enquete-Kommission des Bundestags zur 
Corona-Pandemie 

 Bundesentwicklungsministerin Reem Alabali Radovan (SPD) eröffnet Finan-
zierungskampagne für weltweiten Bildungsfonds 

 OECD-Bericht zu Migrationstrends 

Di, 04.11. Voraussichtliche Veröffentlichung des UN Emission Gap Report vor der 
Weltklimakonferenz 

 75 Jahre Europäische Menschenrechtskonvention 

 Monopolkommission übergibt 10. Sektorgutachten Energie an Bundeswirt-
schaftsministerin Katherina Reiche (CDU) 

Mi, 05.11. 12. Deutscher Pflegetag (bis 06.11.) 

 Weltforum für Demokratie (bis 07.11.) 

 Deutscher Baugewerbetag des Zentralverband Deutsches Baugewerbe 

Do, 06.11. 55. Regionalkonferenz der Regierungschefs der ostdeutschen Länder mit 
Vorsitzland Thüringen 

 Herbsttagung der Justizministerinnen und Justizminister der Länder (bis 
07.11.) 

 Treffen von Staats- und Regierungschefs vor der Weltklimakonferenz in 
Brasilien (bis 07.11.) 

 Vorstellung der Mitte-Studie FES 

Fr, 07.11. Öffentliche Zeugenvernehmung des PUA Klimaschutzstiftung (Nord Stream) 
mit Sigmar Gabriel und Peter Altmaier (beide Bundesminister a.D.) 

So, 09.11. EU-Lateinamerika-Karibik-Gipfel in Kolumbien (bis 10.11.) 
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